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FHEUTE

HENNSTEDT

Kirchenbüro geschlossen
Jugendzentrum, 15 bis
20 Uhr

LUNDEN

DRK-Shop, 9 bis 12 Uhr
Tafelausgabe, 12.30 bis
13 Uhr
Klönnachmittag, 15 Uhr,
DRK-Zentrum

REHM-FLEHDE-BARGEN

Jahresversammlung der Vo-
gel- und Kegelgilde, 20 Uhr,
Schmidts Gasthof

TELLINGSTEDT

Tourist-Info Fiz, 9 bis 12 Uhr
DRK-Bücherhaus, 9 bis
18 Uhr, Hauptstraße 26
DRK-Sozialstation, 10 bis
14 Uhr, Hauptstraße 1

TIELENHEMME

Preisdoppelkopf, 19.30 Uhr,
Bauernschänke

Gehweg auf der
Tagesordnung
Süderheistedt (ch) Die Sü-

derheistedter Gemeindevertre-
ter treffen sich am kommenden
Mittwoch, 29. März, zu ihrer
nächsten öffentlichen Sitzung.
Die beginnt um 20 Uhr in der
Gaststätte Zum Eichenhain. Im
Verlauf der Versammlung wer-
den sich die Kommunalpolitiker
unter anderem mit Gehweg-
Sanierung an der Mühlenstraße
und am Norderweg beschäfti-
gen. Ein weiteres Thema ist die
Benutzungs- und Gebühren-
satzung der Kindertagesstätte
Villa Winzig.

HasenundZwerge
treffen sich wieder

Lunden (bg) Nach längerer
Auszeit hat die Diakonin des
Kirchspiels Eider wieder ihren
Dienst aufgenommen. Deshalb
können sich Mädchen und Jun-
gen auch wieder in den Kinder-
gruppen Kirchenhasen, mitt-
wochs in Hennstedt, und Kir-
chenzwerge, donnerstags in
Lunden treffen. Jeweils um
15 Uhr im Gemeindehaus star-
ten die Lundener Zwerge am
Donnerstag, 30. März, und die
Hennstedter Hasen am Mitt-
woch, 5. April. Weitere Infor-
mationen erteilt Neumann per
E-Mail an Neumann@kirche-
dithmarschen.de.

Bergewöhrden
bereitet Wahl vor

Bergewöhrden (bg) Die
Landtags- und die Bundestags-
wahl stehen auf der Tagesord-
nung der Gemeindeversamm-
lung von Bergewöhrden. Die
Einwohner bestimmen jeweils
den Wahlvorstand sowie das
Lokal. Außerdem bestimmen
die Bergewöhrdener einen neu-
en stellvertretenden Bürger-
meister. Ihre Sitzung am Mitt-
woch, 29. März, beginnt um
19.30 Uhr im Haus des Bürger-
meisters Jochen Block an der
Dorfstraße 2.

Live-Schalte ins Storchennest
Interessierte können bald einen Blick in den Horst am Pahlener Freibad werfen

Von Christoph Hecht

Pahlen – Das Vorhaben liegt
Peter Scheldorf schon jahre-
lang am Herzen. Umso glück-
licher ist der Pahlener Ge-
meindearbeiter darüber, dass
das Projekt jetzt in die Tat um-
gesetzt werden konnte. „Nun
müssen wir nur noch hoffen,
dass die Technik funktioniert
und sich die Tiere nicht ge-
stört fühlen.“

Die Rede ist von der neuen
Kamera am Pahlener Storchen-
nest. In der vergangenen
Woche hat Scheldorf das kleine
Aufnahmegerät mit Hilfe eines
Seitenarms an dem – zurzeit
noch leer stehenden – Brut-
platz angebracht. „Das war
keine große Sache. Die Arbeit
war nach zwei Stunden erle-
digt.“

Von der Idee bis zur End-
montage habe es dagegen deut-

lich länger ge-
braucht. „Das
Thema trage
ich schon seit
ein paar Jah-
ren mit mir
rum“, sagt der
Gemeinde-
arbeiter, der
zugleich stell-
vertretender
Bürgermeis-
ter von Pah-
len ist. So sei

er in der Vergangenheit immer
wieder von Dorfbewohnern
und Besuchern angesprochen
worden, die gern einmal einen
Blick in den Horst werfen wür-
den, insbesondere während
der Brutzeit.

Verzögert wurde die Umset-
zung vor allem dadurch, dass
sich lange kein Geldgeber für
die benötigten Geräte fand. Der
Mann von der Wähler-
gemeinschaft
Pahlen
(WGP): „Die
Technik kos-
tet schließ-
lich.“ Erst vor
Kurzem hät-
ten sich Spon-
soren aus dem
näheren Um-
kreis auf seine
Nachfrage
dazu bereit er-
klärt, die Kosten für die Nest-
schau per Live-Schalte zu über-
nehmen. „Die eine Firma spon-
sert die Übertragungsausrüs-

tung, die andere hat uns kos-
tenlos die Metallhalterung zur
Verfügung gestellt.“

Unterstützung erhielt der
Gemeindearbeiter außerdem
von dem Lindener Rolf Zietz.
Der ehrenamtliche Nabu-Stor-
chenvater für das nördliche
Dithmarschen habe ihm den ei-
nen oder anderen guten Tipp ge-
geben, etwa in Sachen Kamera-
ausrichtung. Scheldorf lacht.
„Es wäre ja blöd, wenn die Leu-
te später nichts sehen, weil die
Sonne blenden oder weil die
Störche ihr Geschäft auf der
Linse verrichten würden.“
Der Pahlener Gemeinde-

arbeiter und seine Mitstreiter
hoffen nun, dass sich – trotz
Kamera – ein Storchenpaar auf
dem Mast am Freibad nieder-
lässt. Die Chancen dafür stehen
nicht schlecht, meint zumindest
Rolf Zietz. So sei der Horst in
den vergangenen Brutsaisonen
immer belegt gewesen. Und
zwar von dem mit einem Sen-
der markierten Storch Gustav
und seiner jeweiligen Partnerin.
„Normalerweise stören sich die
Störche nicht an den Kameras“,
sagt der Adebar-Experte. „In
anderen Orten wird das schon
seit Jahren gemacht.“ In den
kommenden Tagen soll der

Blick in das Nest freigeschaltet
werden. Möglich ist er über das
Smartphone und über einen
Bildschirm, der in der Nähe auf-
gestellt wird.

Ob Interessierte tatsächlich
einem Storchenpaar bei der
Brut und der Aufzucht der Jun-
gen zuschauen können, zeigt
sich wahrscheinlich bereits in
der kommenden Woche. Denn
dann erwartet Zietz den Sen-
derstorch Gustav aus dem
Winterquartier zurück. „Er ist
schon auf dem Weg“, sagt der
Storchenvater. „Im Moment
treibt er sich aber noch in der
Ukraine rum.“

Blick von oben: Mit Hilfe der Kamera können Interessierte demnächst den Brutbetrieb im
Pahlener Storchennest beobachten. So zumindest der Plan. Foto: Tiessen

Peter
Scheldorf

Rolf Zietz

Prüfung der
Eröffnungsbilanz
Norderheistedt (bg) Die Mit-

glieder des Ausschusses zur
Prüfung der Jahresrechnung in
der Gemeinde Norderheistedt
kontrollieren am Mittwoch,
29. März, die nun fertiggestellte
Eröffnungsbilanz der Gemein-
de zum 1. Januar 2013. Die Sit-
zung beginnt um 19.30 Uhr im
Besprechungsraum des Amtes
Eider an der Kirchspielschrei-
ber-Schmidt-Straße 1 in Henn-
stedt.

Bauhof nimmt
Grünschnitt an
Hemme (bg) Die Gemeinde

Hemme bietet ihren Einwoh-
nern an, ihren Grünschnitt
abzugeben. Dazu stellt sie an
den Sonnabenden, 1., 8. und
15. April einen Container auf
den Bauhof. Interessierte
können jeweils zwischen 10
und 12 Uhr ihre Schnittreste
abladen.

und Jugendliche, werden ge-
beten, tatkräftig mitzuwirken
und unsere Wege und die Ge-
markung von Müll zu säu-
bern.“ Im Anschluss an die Ak-
tion wird es für die Teilnehmer
einen Imbiss geben.

Wrohm (ch) Die Gemeinde
Wrohm ruft alle Dorfbewoh-
ner für morgen, 25. März, zum
gemeinsamen Müllsammeln
auf. Der Umwelttag beginnt um
9.30 Uhr am Zob. „Alle Ein-
wohner, insbesondere Kinder

Müllsammler in Aktion

Die Lehrerin für Umgangs-
formen, Sonja Stürmer, zeigt
am Mittwoch, 29. März, an-
hand von Beispielen, was heu-
te noch aktuell ist. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr
im Lindenhof in Lunden.

Lunden (bg) Die Landfrauen
Lunden informieren sich unter
dem Motto Altes bewahren,
Neues erfahren – Moderne
Umgangsformen über diese
und die Auswirkungen auf den
Alltag.

Moderne Umgangsformen

staltung ist öffentlich. Wer sich
am Kartenspiel beteiligen will,
ist ab 17 Uhr in der Gaststätte
willkommen.

Lunden (ti) Im Dithmarscher
Hof in Lunden wird am kom-
menden Sonntag, 26. März,
Doppelkopf gespielt. Die Veran-

Doppelkopf in Lunden

Jahresversammlung ein. Be-
ginn ist um 14 Uhr im der
Gaststätte Dithmarscher Hof
an der Töpferstraße in Telling-
stedt.

Tellingstedt (ch) Der Imker-
verein Dithmarschen Nord
lädt Mitglieder, Freunde und
Unterstützer für kommenden
Sonntag, 26. März, zu seiner

Imker kommen zusammen

Umwelttag
in Linden

Linden (ch) Wie Bürgermeis-
ter Jens-Uwe Franck mitteilt,
beteiligt sich die Gemeinde Lin-
den am morgigen Sonnabend,
25. März, am Umwelttag des
Landes Schleswig-Holstein. Die
fleißigen Müllsammler treffen
sich um 9.30 Uhr am Linden-
hof. Nach getaner Arbeit lädt
die Gemeinde die Teilnehmer
zu einem Imbiss auf dem Hof
Urbahns ein. Franck: „Wir freu-
en uns auf rege Beteiligung.“
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